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Expositionsszenarien (ES) und Gefährdungsbeurteilung
Zwei Aufgaben - Zwei Welten?

21. April 20212

Erstellen des eSDB

REACH-Verordnung (EG) Nr. 1907/2006,

Artikel 31 Anforderungen an Sicherheitsdatenblätter

Durchführen der Gefährdungsbeurteilung

?

ECHA-Leitlinien zu Informations-
anforderungen und Stoffsicher-
heitsbeurteilung

Verordnung zum Schutz vor Gefahrstoffen - GefStoffV
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Mehr Austausch zwischen den Erstellern von eSDBs, Betriebsleitung und Arbeitsschützern erforderlich

Was liefert das 
REACH-ES?

Was benötigt der 
Arbeitsschützer?

21. April 20213

34  Teilnehmer

5 Moderatoren

3  Gruppen

2  Sessions

6  Leitfragen

- eSDBs der Stoffe

- Fotos der Tätig-
keiten

- Vorlage Gefähr-
dungsbeurteilung

- Fassabfüllung

- Tauchen von
Metallen

- Tankwagen-

befüllung

Workshop
Was funktioniert? Was sollte verbessert werden?
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Workshop - Gruppenarbeit
Anleitungen und Leitfragen

Sichtung der Arbeitsmaterialien und Identifizierung einzelner Tätigkeiten 

bzw. Tätigkeitsaspekte inklusive Arbeitsplatz- und Arbeitsbedingungen

 Identifizierung und Gewichtung möglicher Gefahren

 Identifizierung der Prozesskategorien (PROCs) der einzelnen Tätigkeiten

Notwendige/relevante Informationen für die Gefährdungsbeurteilung

beim Arbeiten mit Gefahrstoffen

Fundstellen dieser Informationen im erweiterten Sicherheitsdatenblatt

Durchführung der Gefährdungsbeurteilung (Fokus auf stofflichen Belastungen)

Bewertung der Informationen aus dem erweiterten Sicherheitsdatenblatt

(ausreichend, hilfreich, fehlend, irreführend, Informationslücken?)

Bewertung, welche Aufgaben/Arbeitsschritte einfach und welche schwer oder nicht lösbar waren
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Arial 18 Pt., 

Tauchen von Metallen 

in 55%-iger

Salpetersäure

Gruppenarbeit
Wie lässt sich das eSDB in der betrieblichen Praxis umsetzen?

21. April 20215

Tankwagen-

befüllung mit 

Isophoron-

diamin

Fassbefüllung

mit N-Methyl-

pyrrolidon

Disclaimer: SDBs und Fotos dienen ausschließlich Schulungszwecken 
und nicht der Darstellung aktueller SDBs bzw. Arbeitsplätze.

© BASF SE
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Arial 18 Pt., 
Im Überblick und im Detail (tabellarisch) – Hilfe zum besseren Auffinden relevanter Informationen:

1. Schritte der Gefährdungsbeurteilung beim Arbeiten mit Gefahrstoffen

2. Informationen des eSDB, die für die Gefährdungsbeurteilung relevant sind

Auswertung
Was liefert das eSDB? Was benötigt der Arbeitsschützer?

21. April 20216

?

Ausschnitt – Vollständige Übersicht im Back-up verfügbar
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Auswertung
Wie passen Gefährdungsbeurteilung und eSDB im betrieblichen Alltag zusammen?
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Ausschnitt
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Auswertung
Was liefert das eSDB für die Gefährdungsbeurteilung im betrieblichen Alltag?

21. April 20218

Ausschnitt
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Arial 18 Pt., Das eSDB liefert relevante Basisinformationen. Weitere Informationen ergeben sich aus der Praxis vor Ort 

(z.B. betriebliche Arbeitsabläufe, nicht-stoffliche Gefahren).

Die Gefährdungsbeurteilung benötigt möglichst praxisnahe Angaben, die das ES nur eingeschränkt geben 

kann, da eine Vielzahl von individuellen Arbeitsplatzsituationen erfasst werden muss.

Auswertung
Informationsangebot des eSDB = oder ≠ Informationsbedarf in der Gefährdungsbeurteilung?

21. April 20219

?

Ausschnitt
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 Hintergrund 

 Die Gefährdungsbeurteilung im Arbeitsschutz im Überblick 

 Das erweiterte Sicherheitsdatenblatt (eSDB) als Informationsquelle 

für die Gefährdungsbeurteilung – Grundsätzliche Überlegungen 

 Expositionsszenarien unter REACH und Gefährdungsbeurteilung 

im Arbeitsschutz - Bisherige Erfahrungen 

 Erfahrungen des VCI-Workshops

 Weitere Erfahrungen aus der Vor- und Nachbereitung des Workshops

 Fazit und Handlungsoptionen 

 Anhänge 

 Schritte der Gefährdungsbeurteilung ← Information aus dem eSDB

 Abschnitte/Anhang des eSDS → Gefährdungsbeurteilung

 ES-Modelle (Parameter) → Einfluß auf Expositionsbewertung

 Konzept des VCI-Experten-Workshops

Auswertung
Struktur des VCI-Berichts

21. April 202110
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Arial 18 Pt., 

Wo und wie finde ich besonders relevante Informationen für die Gefährdungsbeurteilung?

 Im Hauptteil des SDB, insbesondere …

▪ in Abschnitt 2 (Stoff: Einstufung und Kennzeichnung)

▪ in den Abschnitten 7 und 8

 Im ES:

▪ Nach Identifikation des PROC

und des ES

Aber: Darstellung im ES ist in 

unterschiedlichen SDB nicht

einheitlich. 

Wo findet der Arbeitsschützer was im eSDB? 

21. April 202111

Quelle: ECHA, Guidance on the Compilation of SDS, 
S. 124, Tab. 2

Quelle: ECHA, Factsheet SDS and ES, 
S. 2 

Wesentliche Informationen sind im Hauptteil des eSDB enthalten. Ggf. enthält das ES weitere Informationen.
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Arial 18 Pt., 

Wann ist ein ES realitätsnah?

Arbeitsverfahren, Arbeitsmittel und Arbeitsplatzbedingungen 

(einschließlich Schutzmaßnahmen) entsprechen der Praxis.

Maßnahmenhierarchie des Arbeitsschutzes (STOP) wird eingehalten.

Wie lassen sich die Informationen des eSDB im betrieblichen Alltag am besten verwenden?

21. April 202112

Realitätsnahe Expositionsszenarien liefern maximalen Mehrwert für die Gefährdungsbeurteilung in der Praxis.
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Arial 18 Pt., 

❖Beispiel: Industrielles Tauchen von Metallen in 55%ige, wässrige Salpetersäure

21. April 2021
13

auf S. 21 - 24PSA
(Atemschutz)

Arbeitsorganisation

PSA
(Hand-/Augenschutz)

Welche konkreten Information liefert das ES für die Gefährdungsbeurteilung?

© BASF SE

ES (PROC 13):

Realitätsnahe Expositionsszenarien liefern maximalen Mehrwert für die Gefährdungsbeurteilung in der Praxis.
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Arial 18 Pt., 

❖ Beispiel: Industrielles Tauchen von Metallen in 55%ige, wässrige Salpetersäure

Welche konkreten Information liefert das ES für die Gefährdungsbeurteilung?

21. April 202114

auf S. 9 - 10

PSA
(Atemschutz)

PSA
(Handschutz)

PSA
(Augenschutz)

PSA
(Körperschutz)

© BASF SE

Wesentliche Informationen sind im Hauptteil des eSDB enthalten.
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❖ Beispiel: Abfüllung von NMP

21. April 202115

Wie lässt sich das verbessern? 

© Evonik Industries AG

© Evonik Industries AG
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Wie lässt sich das verbessern?

Abschnitt 8:

❖ Beispiel: Abfüllung von NMP

ES (PROC 8b):

Verweise 
einfügen.
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Arial 18 Pt., 

Grundsätzlich: Redundanzen und Widersprüche zwischen Hauptteil und ES vermeiden

 Innerhalb des Unternehmens: Verbesserte Kommunikation zwischen REACH- und 

Arbeitsschutz-Experten, z.B. …

▪ Detaillierte Beschreibung des Arbeitsverfahrens und der Tätigkeit 

(einschließlich Foto- oder Videodokumentation)

▪ Detaillierte Beschreibung der Arbeitsumgebung und Arbeitsmittel 

(einschließlich der Schutzmaßnahmen)

▪ Besser: Arbeitsplatzbegehungen vor Ort

Entlang der Lieferkette: Austausch mit Schlüsselkunden oder Sektor-Organisationen.

Was lässt sich am ES zur Verwendung im betrieblichen Alltag verbessern?

21. April 202117

Schlüssel zum Erfolg: Intensiver Informationsaustausch zwischen Ersteller des eSDB und Arbeitsschützer
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Arial 18 Pt., 

Maßnahmenhierarchie des Arbeitsschutzes (STOP) im ES berücksichtigen.

Expositionsszenarien (ES) müssen gegenüber dem Hauptteil des eSDB bestimmte 

Angaben spezifizieren.

 Technische Schutzmaßnahmen im PROC/ES konkretisieren oder auf die entsprechenden Abschnitte 

des Hauptteils verweisen

 Angaben zur Wirksamkeit von lüftungstechnischen Maßnahmen, 

z.B. sehr häufig 90%, mit der Praxis vor Ort abgleichen (siehe Beispiel)

Was lässt sich die Akzeptanz der ES zur Verwendung im betrieblichen Alltag verbessern?

21. April 202118

Schlüssel zum Erfolg: Praktische Anwendbarkeit der Maßnahmen des ES im Betrieb
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Was bedeutet 90 %-ige Wirksamkeit für eine Quellenabsaugung?

21. April 202119

Die Tücke liegt im Detail:

Die Wirksamkeit technischer Lüftungsmaßnahmen sollte üblicherweise in der Praxis geprüft werden.

Engel, AGS Publik 2017
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Arial 18 Pt., 

Maßnahmenhierarchie des Arbeitsschutzes (STOP) im ES berücksichtigen.

Expositionsszenarien (ES) müssen gegenüber dem Hauptteil des eSDB bestimmte 

Angaben spezifizieren.

 Technische Schutzmaßnahmen im PROC/ES konkretisieren oder auf die entsprechenden Abschnitte des 

Hauptteils verweisen

 Angaben zur Wirksamkeit von lüftungstechnischen Maßnahmen, 

z.B. sehr häufig 90%, mit der Praxis vor Ort abgleichen (siehe Beispiel)

Anforderungen im ES in praxisgerechte Kriterien übersetzen.

 z.B. für Chemikalienschutzhandschuhe:

Material, Schichtdicke und Durchbruchszeit (in Abschnitt 8) anstatt prozentualer Reduktionswirkung 

gegenüber einem ES ohne die entsprechende Maßnahme

Wie lässt sich die Akzeptanz der ES zur Verwendung im betrieblichen Alltag verbessern?
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Schlüssel zum Erfolg: Praktische Anwendbarkeit der Maßnahmen des ES im Betrieb
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Arial 18 Pt., 

Verwendung am Arbeitsplatz durch Expositionsszenario abgedeckt?

Anwendungsbedingungen und Risikomanagement im Betrieb (OC, RMM) entsprechen 

dem ES

→ Gefährdungsbeurteilung belegt Konformität mit dem ES

OC und RMM im Betrieb weichen vom ES ab

 OC und RMM sind mindestens so stringent wie das im eSDB enthaltene ES

→ Gefährdungsbeurteilung belegt Konformität mit dem ES

 Abweichende sichere OC und RMM

→ Gefährdungsbeurteilung ist inhaltlich gleichwertig zur ES-Erstellung (Arbeits- und Gesundheits-

schutz) durch den Anwender

REACH und Arbeitsschutz – Erfolgte Beurteilungen wechselseitig anerkennen.

21. April 202121

Eine aktuelle, belastbare und dokumentierte Gefährdungsbeurteilung sollte auch in Bezug auf die Erfüllung 

von Anwenderpflichten unter REACH (Art. 37, 38) anerkannt werden.

Sollte das ES die Arbeitsplatzsituation und die Tätigkeit eindeutig erfassen, kann es die Dokumentation der 

Gefährdungsbeurteilung (stofflicher Gefahren) nach fachkundiger Prüfung ersetzen.
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Europäischer Chemieverband Cefic
Position zur Schnittstelle von REACH und Arbeitsschutz

21. April 202122

Cefic-Positionspapier plädiert für wechselseitige 

Anerkennung von REACH- und Arbeitsschutzbeurteilungen.
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Arial 18 Pt., 

Fazit - Wie können relevante Informationen im eSDB gezielt aufgefunden und für die
Gefährdungsbeurteilung im Arbeitsschutz effizient genutzt werden?

21. April 202123

Gemeinsamkeiten und Unterschiede

 REACH- und Arbeitsschutz-Schutzziele sind ähnlich, 

benötigte Expertise und Instrumente sind nicht identisch.

 Informationen aus der REACH-Registrierung, die im eSDB kommuniziert werden, 

sind hilfreich für die Gefährdungsbeurteilung.

 Das Expositionsszenario erfasst eine Vielzahl von Arbeitsplätzen.

Die Gefährdungsbeurteilung ist arbeitsplatz- und tätigkeitsspezifisch.

Gefähr-
dungs-

beurteilung

eSDB
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Arial 18 Pt., 

Fazit - Wie können relevante Informationen im eSDB gezielt aufgefunden und für die
Gefährdungsbeurteilung im Arbeitsschutz effizient genutzt werden?

21. April 202124

Ermittelter Verbesserungsbedarf und Lösungsvorschläge

 Verwendungsbedingungen/Risikomanagementmaßnahmen zu Tätigkeiten besser zuordnen 

 Angaben zur Wirksamkeit von Risikomanagementmaßnahmen in für den Arbeitsschutz geeignete 

Bewertungskriterien überführen

 Widersprüche zwischen REACH-Maßnahmen und der Maßnahmenhierarchie vermeiden

 Redundanzen und Widersprüche zwischen Hauptteil und Anhang des Sicherheitsdatenblatts durch 

"Best Practice"-Regeln auflösen

Gefährdungsbeurteilung und "Conformity Check" für eine Verwendung unter REACH

 Gefährdungsbeurteilung als "Conformity Check" bzw. Verwendungsbewertung des Anwenders 

anerkennen.

 Geeignetes Expositionsszenario als Dokumentation der Gefährdungsbeurteilung anerkennen. 

VCI- und Cefic-Arbeiten geben Anregungen für praktische Verbesserungen.
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Back-up
Übersichten: Gefährdungsbeurteilung, erweitertes Sicherheitsdatenblatt
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Auswertung – Back-up
Die Gefährdungsbeurteilung beim Arbeiten mit Gefahrstoffen

21. April 202126

Abbildung 1
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Auswertung – Back-up
Das eSDB als Informationsquelle für die Gefährdungsbeurteilung

21. April 202127

Abbildung 2 (vollständig)
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stefan.engel@BASF.com
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